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Studieninformation  

 

Gesundheitsförderung in der Hausarztpraxis 

 

Liebe Hausärzt*innen, liebe Medizinische Fachangestellte, liebe Mitglieder des multiprofessi-

onellen Praxisteams, 

in Ihrem Praxisalltag versorgen Sie wahrscheinlich nicht nur symptomatische Patient*innen, 

sondern beschäftigen sich auch regelmäßig mit Vorsorge- und Kontrolluntersuchungen von 

Gesunden. Dazu möchten wir gern mehr erfahren. 

Die Bundesrahmenempfehlungen der Nationalen Präventionskonferenz betonen die Bedeu-

tung von verhältnis- und verhaltenspräventiven Maßnahmen in Lebenswelten. Diese haben 

das Ziel, eine gesunde Lebensweise zu stärken. Die Hausarztpraxis ist ein Ort, an dem Per-

sonen aus unterschiedlichen Altersgruppen und sozialen Settings zusammenkommen und 

versorgt werden. Sie ist somit auch ein idealer Ort für Gesundheitsförderung und Prävention. 

Allerdings ist bisher wenig dazu bekannt, wie und für wen Gesundheitsförderung in der Haus-

arztpraxis derzeit umgesetzt wird und welchen Bedarf an unterstützenden Angeboten Haus-

ärzt*innen, Medizinische Fachangestellte und weitere Mitglieder des Praxisteams sehen. 

In unserer Studie „Gesundheitsförderung in der Hausarztpraxis (GeHa)“ möchten wir dem 

nachgehen und mehr über gesundheitsfördernde Maßnahmen und Bedarfe in Ihrer Praxis er-

fahren.  

Die Studie wird vom Institut für Allgemeinmedizin gemeinsam mit der gemeinnützigen Stiftung 

Gesundheitswissen (https://www.stiftung-gesundheitswissen.de/) durchgeführt.  

 

Ziel der Studie 

Ziel dieses Projekts ist es, anhand von Telefoninterviews den Ist-Zustand von gesundheitsför-

dernden Maßnahmen in der Hausarztpraxis zu erheben und Ihre Bedarfe z.B. an Informati-

onsmaterialien, Schulungen usw. zu erfragen. Die Ergebnisse der Studie bilden eine Grund-

lage, um gesundheitsfördernde Maßnahmen für die Hausarztpraxis entwickeln und implemen-

tieren zu können.   

 

Ablauf der Studie 

Nachdem Sie die Einwilligung zur Studienteilnahme unterschrieben haben, wird eine Mitarbei-

terin des Instituts für Allgemeinmedizin Sie kontaktieren, um einen Telefoninterviewtermin mit 

Ihnen zu vereinbaren. In den Interviews möchten wir Sie als Hausärzt*innen, MFA und Praxis-

mitarbeiter*innen u.a. befragen zu: 

 Den aus Ihrer Sicht für die Hausarztpraxis relevanten Präventionsfeldern und Patien-

tengruppen, 

 Versorgungsmomenten, in denen Sie Gesundheitsförderung bei Patient*innen adres-

sieren 

 Ressourcen, die Sie dazu nutzen, wie z.B. Informationsmaterialien, Websites, Weiter-

bildungsangebote 

 Sowie Ihren weiteren Bedarfen an solchen Ressourcen 

Die Interviews werden transkribiert, pseudonymisiert und mit thematischer Analyse ausgewer-

tet. Zudem werden wir einige Basisdaten von Ihnen erheben, wie Ihre Profession, Ihr Ge-

schlecht und Ihr Alter. Informationen zum Umgang mit Ihren Daten finden Sie in unseren Hin-

weisen zum Datenschutz.

https://www.stiftung-gesundheitswissen.de/


 

 
Studieninformation Gesundheitsförderung in der Hausarztpraxis (GeHa) Seite 2 von 2 

 

 

Aufwandsentschädigung 

Für die Teilnahme an einem Telefoninterview erhalten Sie eine Aufwandsentschädigung in 

Höhe von 50,00 €. 

Akkreditierung als ForN-Forschungspraxis 

Die Studienteilnahme ist anrechenbar für die Akkreditierung als Forschungspraxis im allge-

meinmedizinischen Forschungspraxennetz ForN des Instituts für Allgemeinmedizin Frankfurt. 

 

Ansprechpartnerinnen 

Wenn Sie Interesse an der Studie oder Fragen zu dem Projekt haben, wenden Sie sich bitte 

an: 

 

Dania Schütze, MA, Institut für Allgemeinmedizin, Goethe-Universität Frankfurt,  

:0151-17192210, : schuetze@allgemeinmedizin.uni-frankfurt.de 

 

Dr. Jennifer Engler, MPH, Institut für Allgemeinmedizin, Goethe-Universität Frankfurt, 

: engler@allgemeinmedizin.uni-frankfurt.de 
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